
 
 

 

Protokoll Präsidentenkonferenz  
vom 15. Januar 2008 in Suhr 

 
Anwesend: Vorstand: Bruno Schmid, Walè Frangi, Regula Rügge 
    Entschuldigt: Karin Renggli und Markus Graber 
 
  Vereine 47 Indoorvereine + 6 Beachvolleyclubs 
    Entschuldigt: Volley Meisti, VBC Obersiggenthal 
______________________________________________________________ 
 

1. Begrüssung 
Der Vizepräsident begrüsst alle Vereinsvertreter zur Präsidentenkonferenz 08. Speziell 
willkommen heisst er die neue Leiterin der Geschäftsstelle Indoor und Andy Hirsbrunner als 
Vertreter der RSK. Er entschuldigt Markus Graber und Karin Renggli. Das Traktandum 8 
Technik Leistungssport wird als Traktandum 4 vorgezogen, da Heinz Mika die Versammlung 
früher verlassen muss.  
 
2. Genehmigung Protokoll VPK 16.1.07 
Das Protokoll der letzten Zusammenkunft wird ohne Bemerkungen genehmigt. 
 
3. Präsenzliste 
Alle anwesenden Vereine haben sich eingetragen und haben vom Kassier die Rechnung für  
die Vereinsbeiträge erhalten. Zwei Vereine haben sich entschuldigt, diverse fehlen ohne 
Rückmeldung. Bruno Schmid weist darauf hin, dass es wichtig für den Informationsfluss und 
die Mitbestimmung im Verband ist, dass die Vereine Vertreter zu den Anlässen des 
Verbandes schicken. 
 
4. Technik Leistungssport 
a) SAR: 
Heinz Mika, Koordinator SAR, stellt die aktuellen SAR-Trainer vor: René Bürge (C Kn), Erich 
Wiedmer (B Md), Jutta Frangi und Steffen Naydowski (C Md) sowie Christian Brunner (B Kn). 
Ein ganz spezieller Dank schickt er Markus Graber für seine Arbeit auf dem Gebiet vom 
Beachvolleyball. Auf Ende Saison werden zwei Trainer (Jutta Frangi und Christian Brunner) 
zurücktreten. Kandidaten melden sich bitte bei Heinz. Heinz Mika macht Werbung fürs 
Aargauer Kader und wünscht sich noch eine bessere Unterstützung von den Vereinen. Er ruft 
die Vereine auf, ihre besten Spieler/innen  auch wirklich ins Kader zu schicken und sie von 
den guten Trainings profitieren zu lassen. In den vergangenen Jahren wurden immer wieder 
Spieler/innen aus dem Aargau ausgewählt für Juniorennationalmannschaft. Am SAR-Turnier 
im letzten Jahr waren die Knaben sehr erfolgreich. Die C Knaben gewannen die 
Bronzemedaille und   
die B-Knaben sogar die Silbermedaille! 
 
b) Fehlender Nachwuchs bei den Knaben 
Er weist auf ein grosses Problem hin bei den Knaben. Bei den U12 sind es nur gerade 3 
Teams, die an der Meisterschaft teilnehmen! Er bittet die Vereine, vermehrt mit den Schulen 
zusammen zu arbeiten und neue Spieler für den Volleyballsport zu begeistern! 
 



c) Beachvolleyball 
Heinz weist darauf hin, wie wichtig es ist, dass die Spieler/innen die Möglichkeit haben, 
Beachvolleyball zu trainieren und Turniere im Sand zu spielen. Er ist der Meinung, dass die 
Jugendlichen im Sand grosse Fortschritte machen. Sie lernen vermehrt Verantwortung zu 
übernehmen. Er ist der Ansicht, dass Spieler/innen, die Beachvolleyball spielen ganz vom 
Hallentraining suspendiert werden sollten, damit sie sich ganz darauf konzentrieren können. 
Er bittet die Vereine, dieses Thema mit ihren Trainern zu besprechen und es intern gut zu 
koordinieren! Bruno dankt Heinz für Engagement als Koordinator. 
 
5. Geschäftsstelle Indoor 
a) Dank: Regula Rügge dankt für den herzlichen Empfang, den ihr die Vereine beim 
Amtsantritt bereitet haben.  
 
b) Termine:  29.3.:  Finalturnier in Rothrist   
 5./6.4.:  SM U16 in Frick     
 12./13.4.:  SM SAR B    
 19./20.4.:  SM SAR C 
 24.6.:  Delegiertenversammlung SVRA 
 
c) Veranstalter gesucht: Für die DV 08 wird ein Veranstalter gesucht. Das Finalturnier fand 
bisher immer in Rothrist statt und war sehr gut organisiert. Der Vorstand möchte aber 
anderen Vereinen auch einmal die Möglichkeit geben, diesen Anlass durchzuführen und 
damit in ihrer Region Werbung für den Volleyballsport zu machen. 
 
d) Homepage: In den nächsten Wochen wird Regula diverse Anpassungen vornehmen. 
 
e) PAX-Swiss-Cup-Final: findet am 23. Feb. 08 statt. Matches an diesem Datum können ohne 
Gebühren verschoben werden. 
 
f) Pressedienst: Fotos von Spielen und Berichte von speziellen Ereignissen sind auf der GS 
herzlich willkommen. 2. Liga-Teams bitte beim Resultatmelden 2-3 Sätze zum Matchverlauf 
eintragen.  
 
6. Geschäftsstelle Beachvolleyball 
Walè vertritt Markus Graber und stellt seine Anliegen vor. 
 
a) AEW-Trohpy: Die Daten der Turniere der AEW-Trophy sind bereits bekannt und den 
Vereinen mitgeteilt worden. Am 28. Januar findet die Veranstaltersitzung statt. Das 
Finalturnier am 22.-24.8. organisiert der Beachvolleyclub Möhlin. 
 
b) JuniorInnen SM 08 in Lenzburg: Ueli Riser informiert als OK-Präsident über den Anlass. Es 
werden noch Helfer gesucht vor allem für Donnerstag und Freitag zum Aufstellen und auch 
Montag zum abräumen. Im weiteren könnte er noch Unterstützung brauchen bei der 
Verpflegung. Alle Helfer erhalten ein T-Shirt und werden verpflegt. Eine zusätzliche 
Entschädigung kann aus finanziellen Gründen nicht ausbezahlt werden. Interessierte Helfer 
melden sich bei Ueli. Er bittet die Vereine ihre Leute zu informieren und den Anlass zu 
besuchen, damit die Tribüne auch voll wird! 
Weitere Infos unter www.beachsm08.ch  
 
7. Schiedsrichterwesen 
a) Ü32 Damen und Ü36 Männer Reglement bleibt für Saison 08/09 gleich. 
 

http://www.beachsm08.ch/


b) Fotos Lizenzen: Gesichter sind teils unerkennbar. Bitte auf neuere Foto achten!  
 
c) Sonntagsspiele: Bisher galt der Sonntag als Wochenspiel. Neu gilt es als Wochenendspiel. 
(Zusatz nach Abklärung mit der RSK-Präsidentin: Sicherlich für die Saison 08/09 wird die 
bisherige Lösung beibehalten). 
 
d) Stärkeklassen: Sind auf der letzten Seite vom MS-Kalender dargestellt. Andy Hirsbrunner 
zeigt eine Zusammenstellung der Schiedsrichterklassen im Kanton. Er stellt fest, dass das 
Kader überaltert ist. Die RSK überlegt sich Gegenmassnahmen.  
 
e) Durchlässigkeit: Talentierte Schiedsrichter sollen rasch die Möglichkeit  
haben, aufzusteigen und sogar ins Nationalkader zu kommen. 
 
f) Schiri-D-Kurs:  Anmeldeschluss ist der 20. Februar! Er bittet die Vereine, dass sie 
motivierte und gute Kandidaten schicken, die das Amt auch langfristig ausüben wollen. 
 
g) Anzahl Pflichtschiri: Massgebend ist neu die aktuelle Situation für die Berechnung. Es wird 
nicht mehr rückwirkend gemacht. Bei einem Mannschaftsrückzug, z.B. ist sofort ein Schiri 
weniger nötig. 
 
8. Technik Breitensport 
a) Leiter Minivolleyball: Silvan John gibt sein Amt auf Ende Saison an Christa Kaufmann von 
Seon ab. Er wird sie noch beim Einarbeiten unterstützen. 
 
b) U16/U18/U19: Turniermodus wird bei Mädchen beibehalten in der nächsten Saison. Die 
Knaben spielen zusammen mit SVR Innerschweiz und SVR Zürich. Es sind nur gerade 8 (!) 
Teams bei U16. 
Walè wünscht sich, dass die Vereine die Kinder möglichst früh, schon beim Schuleintritt, in 
den Verein aufnehmen und sie am Anfang polysportiv ausbilden.  
 
c) U21: Der AG hat von allen Verbänden am meisten Mannschaften bei den U21, da es keine 
Meisterschaft mit Einzelspielen gibt für U16 und U18/19. Bei den Knaben konnten nur 4 
freiwillige Teams gefunden werden, die A1 spielen möchten. Zusammenarbeit für die Saison 
08/09 wird mit dem SVR Innerschweiz gemacht. Bei den JA1 ist die Vorrunde bis Ende Nov. 
fertig. Die Rückrunde wird in zwei Stärkeklassen gespielt. 3-er-Runden sollen möglich sein (= 
2 Spiele nacheinander am gleichen Tag). 
 
d) AG-Cup:  Der Vorstand möchte die Attraktivität des AG-Cups steigern und überlegt, alle 
Halbfinal- und Finalspiele jeweils am selben Ort auszutragen . Das Interesse der Medien und 
Zuschauer wäre sicher um einiges grösser. Dominik Dillinger zweifelt daran, dass ein Datum 
gefunden werden kann, da, der Raster schon eng genug ist. Es wird eine  
Konsultativabstimmung durchgeführt: Es sind 12 Vereine dafür, Halbfinal und Final am 
gleichen Ort auszutragen und 12 dagegen. Die meisten enthalten sich. Der Vorschlag, die 
AG-Cup-Finalspiele am Sonntag nach den Aufstiegsspielen zu machen, findet keine Mehrheit. 
Der Vorstand überlegt sich eine Variante und wird das Thema an der DV nochmals 
ansprechen. 
In den letzten Jahren organisierte der VBC Rothrist das Finalturnier. Der Vorstand möchte 
auch anderen Vereinen Gelegenheit geben, das Turnier in ihrer Region durchzuführen. 
Voraussetzung für die Durchführung sind 6 Hallen (mit max. Distanz von ca. 8 km). Es sollte 
eine Zuschauertribüne haben und  
genügend Platz für Festwirtschaft und Verkaufsstand von Max Meier .  
 



e) Veranstalter Jugendturniere: Walè macht den Vereinen ein grosses Kompliment. 
Veranstalter konnten sehr schnell gefunden werden und alles hat gut geklappt! Er beauftragt 
die Vereinsvertreter, seinen Dank an alle weiterzuleiten, die Mini-, Jugend- oder  
Finalturniere organisiert haben. Die neuen Termine werden auf der Homepage 
veröffentlicht. Leider ist der Termin Saisonende 09 von SwissVolley noch nicht bekannt. Der 
Raster und die Turnierdaten werden veröffentlicht, sobald die Daten vorhanden sind. 
 
f) Auf-/Abstieg 
Es gilt immer noch der gleiche Modus wie bisher. Dieser hängt direkt vom Geschehen 
(Absteiger) in der 1. Liga ab. Wenn der Erstplatzierte einer Gruppe auf den Aufstieg  
verzichtet, kann der Zweit- oder Drittplatzierte die Aufstiegsspiele bestreiten. Ranglisten-
Vierte können nicht mehr aufsteigen. 
 
9. Präsidium  
a) Reorganisation Regionen:  Am 17. Nov. fand das Volleyparlament in Bern statt. Dort 
wurde beschlossen, dass innert zwei Jahren die Regionen neu organisiert werden, d.h. aus 
den 15 gibt es nur noch 4-8 Regionen. Der SVRA hat bei den Vereinen eine Umfrage 
gemacht. Nur 20 von 80 Vereinen haben eine Rückmeldung gemacht. Sie fielen sehr 
unterschiedlich aus. Kleinere Vereine möchten nichts ändern. Bruno Schmid stellt fest, dass 
eine Vergrösserung der Regionen nicht heisst, dass die Distanzen grösser werden! Es soll 
Arbeitsgruppen geben, die Modelle erarbeiten, wie die Regionen fusionieren werden. Im 
Moment gibt es keine weiteren Informationen dazu. 
 
10. Verschiedenes 
a) Kurs Spielplanverantwortliche: Bei Saisonstart hatten wir grössere Probleme weil viele 
Spielplanverantwortliche mit der Betreuung des Tools auf der Homepage nicht zurecht 
kamen. Walè empfiehlt einen Infoabend zu machen, um die Fragen im Detail zu klären. Es 
wäre ideal, wenn von jedem Verein ein Vertreter anwesend wäre. Wenn die Vereine das 
Tool besser kennen und benutzen könnten, wäre das eine grosse Entlastung für Walè und 
die Geschäftsstelle. Die Vereinsvertreter sind einverstanden, ihre Spielplanverantwortlichen 
an den Kurs zu schicken. Der Termin wird im April sein und sobald wie möglich 
veröffentlicht. 
 
b) Vakanzen im Vorstand: Nach wie vor braucht der Vorstand noch Verstärkung. Konkret 
wird gesucht:   
    - Präsident/in  
    - Leiter Marketing/Information 
    - Technik Leistungssport 

- Vertreter Beachvolleyballkommission 
Im Bereich Technik Leistungssport zeichnet  sich eine Lösung ab. Der Vorstand informiert, 
wenn es definitiv ist. 
 
c) Protokoll Präsidentenkonferenz: Wird in den nächsten Tagen auf die Homepage gesetzt 
und an die HV per Mail verteilt. Bitte an die Vorstands-mitglieder weiterleiten zur Info. 
 
d) Veranstalter DV 08: VC Safenwil-Kölliken meldet sich als Veranstalter der DV und wird mit 
Applaus bestätigt. 
 
Der Vizepräsident Bruno Schmid bedankt sich bei den Vereinen für die engagierte Mitarbeit, 
schliesst die Versammlung um 21.10 h und wünscht eine gute Heimreise. 
 
Zeiningen, 16. Januar 2008 Für das Protokoll:  
 Regula Rügge   


